
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
zu Beginn des neuen Jahres möchte ich Ih-
nen neben dem ausführlichen Rückblick in
diesem Mitteilungsblatt eine kurze persönli-
che Sicht des Bürgermeisters geben.

In 11 öffentlichen Sitzungen hat der Gemein-
derat vieles auf den Weg bringen können. Zu
erwähnen ist hier:
¬ Die Sanierung des Hallenbades konnte

nach ca. 15 Monaten Bauzeit für rund 3,2
Mio Euro abgeschlossen werden. Das
Bad heißt nun „Aquihl-Hallenbad Gör-
wihl“. Am 09. Oktober wurde das Aquihl im
Rahmen des Erntedankfestes Görwihl
eingeweiht und mit einem Tag der offenen
Tür der Bevölkerung vorgestellt. Die Wie-
dereröffnung erfolge somit fast genau 40
Jahre nach der ersten Eröffnung des Hal-
lenbades am 16. Oktober 1971.

¬ In Engelschwand wurde der Anbau einer
Feuerwehrgarage an das ehemalige
Schulhaus beschlossen und weitgehend
fertig gestellt. Hier hat die Feuerwehrab-
teilung Engelschwand sehr viel Eigenlei-
stung erbracht.

¬ Im Jahr 2011 feierte die Schule ihre 40
Jahre und konnte erstmals seit einigen
Jahren wieder eine 10. Klasse zum Ab-
schluss an der Görwihler Werkrealschule
führen. Die Schule hat außerdem noch ei-
nen zweiten Computerraum eingerichtet.
Damit ist sie für die Zukunft gut aufgestellt.

¬ Im Kindergarten Görwihl wurde das un-
dichte Flachdach saniert. Die Gemeinde
beteiligt sich mit 80% an den Kosten. Die
Kostenschätzung liegt bei 136.000 Euro.
Der GR hat den Anteil mit 125.000 Euro
gedeckelt. Außerdem mussten die Toilet-
ten im Kindergarten erneuert werden.
Auch hier musste die Gemeinde 80% der
Kosten tragen, das waren 23.900,- Euro.

¬ Passend zum 25jährigen Jubiläum des
Heimatmuseums im jetzigen Gebäude
wurde die Fassade des Heimatmuseums
saniert.

¬ Im Jahr 2011 wurde bewusst auf Straßen-
sanierungen verzichtet, um die Haus-
haltsmittel für die Sanierung des Hallen-
bades verwenden zu können. Durchge-
führt wurden nur die übliche Straßenun-
terhaltung sowie eine Reparatur der Ge-
meindeverbindungsstraße zwischen Nie-
derwihl und Oberwihl

Was war mir wichtig, was hat mich bewegt
und was möchte ich in der Zukunft zusammen
mit Ihnen erreichen. Görwihl steht super da
und da mache ich mir als Bürgermeister
nichts vor und lasse mir auch nichts anderes
hinein interpretieren. Mit den Entscheidungen
der letzten Jahre konnten wir fast alle Ge-
meindegebäude modernisieren und den heu-
tigen Anforderungen anpassen. Gleichzeitig
haben wir uns konsequent von nicht benöti-
gen Liegenschaften getrennt. Das alles zahlt
sich langfristig finanziell aus und ich bin sehr
stolz darauf, dass wir trotz der erheblichen In-
vestitionen im Sportzentrum die Neuverschul-
dung unter einer Mio Euro halten konnten.

Doch nun zum Jahr 2012 und der nahen
Zukunft:
¬ Die Feuerwehr Strittmatt räumt derzeit

das ehemalige Mehrzweckgebäude aus
und hier soll dieses Jahr ein moderner
Feuerwehrstützpunkt entstehen.

¬ Für den Umbau des Gemeindehauses in
Rotzingen laufen derzeit die Planungen.
Dann soll hier die Feuerwehr ebenfalls
moderne Möglichkeiten der Unterbrin-
gung bekommen.

¬ Geplant ist weiterhin die Entwicklung
neuer Bau- und Gewerbegebiete, dafür
muss allerdings vorher in Görwihl die
Wasserversorgung überplant werden
und die Bereitschaft der Grundstücksei-
gentümer zum Verkauf der benötigten
Flächen da sein

¬ das Verfahrens zur Waldflurbereinigung
Strittmatt soll beginnen.

¬ In Zusammenarbeit mit dem Landkreis
ist mir der Ausbau des Recyclinghofes in
Görwihl zur Annahme von Sperrmüll

wichtig. Das ist einer meiner Wünsche
und ich hoffe das Gelingt uns noch.

Diese Aufzählung ist bei weitem nicht ab-
schließend sie soll aber zeigen, dass die
nächsten zwölf Monate erneut kurz werden,
um dies alles und noch viel mehr zu realisie-
ren. Alles Neue muss jedoch immer über-
schaubar und vor allem bezahlbar bleiben.
Es kann nicht alles Zulasten künftiger Gener-
ationen über weitere Schulden gelöst wer-
den. Jedenfalls bin ich persönlich nicht bereit
die finanzielle Situation der Gemeinde Gör-
wihl weiter zu belasten und damit aufs Spiel
zu setzen. Jeder der Ausgaben aufzeigt oder
wünscht, muss gleichzeitig bereit sein die
Möglichkeiten der Finanzierung aufzuzei-
gen. Nur so kann eine Gemeinde für die Zu-
kunft fit gehalten werden.

Ich möchte einmal mehr allen, die mir per-
sönlich im Laufe des Jahres mit Rat und Tat
beiseite gestanden haben, ein herzliches
Dankeschön sagen. Bedanken möchte ich
mich insbesondere bei denen, die mir in der
Vergangenheit Kraft, Vertrauen und Unter-
stützung gegeben haben. Damit eine Ge-
meinde so richtig rund läuft müssen viele Rä-
der ineinander greifen. Dazu tragen die Ver-
eine und Organisationen, das Rettungswe-
sen, die Verbände der Jugend und der Se-
nioren, die Schulen, Kirchen und nicht zuletzt
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung bei. Ihnen allen gilt mein
ganz persönlicher Dank den ich mit dem
Wunsch nach einer weiterhin aktiven und
vertrauensvollen Zusammenarbeit verbinde.
Danke für ihren Einsatz für unsere Gemein-
de Görwihl und für das Gemeinwohl.

Für das Jahr 2012 wünsche ich Ihnen
persönlich alles Gute.

Ihr

Carsten Quednow
Bürgermeister
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Die nächste öffentliche
Gemeinderatsitzung
findet am Montag, 16. Januar 2012 um
19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Görwihl statt.
Bauanträge müssen spätestens eine Wo -
che vor der Sitzung im Rathaus eingegan-
gen sein (Montag bis 12:00 Uhr) um behan-
delt zu werden.

Tagesordnung
1. Bauanträge
1.1 Antrag auf Umnutzung des bestehen-

den Gebäudes zu einem Seminar-
und Gästehaus auf dem Grundstück
Flst.Nr. 554,
Gemarkung Hartschwand

2. Sanierung der Schachtdeckel im
Bereich der Kreisstraße in Strittmatt

3. Entwicklungs- und Ergänzungs-
satzung Bühl, Rüßwihl

3.1 Behandlung der Anregungen
3.2 Satzungsbeschluss
4. Änderung des Bebauungsplanes

„Bündenäcker-Breitacker“, Rüßwihl
im vereinfachten Verfahren

4.1 Behandlung der Anregungen
4.2. Satzungsbeschluss
5. Information zur Änderung des

Landesplanungsgesetzes zur Aufhe-
bung der Festlegung für Standorte
regionalbedeutsamer Windkraft-
anlagen in den Regionalplänen

6. Mitteilungen der Verwaltung
7. Wünsche und Anträge des

Gemeinderats
8. Fragen der Zuhörer

Die endgültige Tagesordnung hängt ab Mitt-
woch, 11. Januar 2012 im Schaukasten des
Rathauses aus.

Aus der letzten
Gemeinderatssitzung
vom 19. Dezember 2011
Bauanträge
¬ Antrag auf Anbau eines Balkons und

Verlängerung des Dachüberstandes
über dem Balkon auf dem Grundstück
Flst.Nr. 509, Gemarkung Rüßwihl

¬ Bauvoranfrage auf Umbau und Ausbau
des bestehenden Gebäudes Flst.Nr.
3665, Gemarkung Görwihl

¬ Antrag auf Errichtung einer Werbeanla-
ge auf dem Grundstück Flst.Nr. 4025,
Gemarkung Görwihl

¬ Antrag auf Neubau einer Lagerhalle und
einer Einstellhalle auf dem Grundstück
Flst.Nr. 150/5, Gemarkung Segeten

Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen
zu den Baugesuchen.

Umbau und Erweiterung des Feuerwehr -
gerätehauses in Strittmatt
In Strittmatt beginnt der Um- und Erweite-
rungsbau am Feuerwehrhaus. Das
Schlachthaus ist ab Weihnachten 2011 ge-
schlossen und die Feuerwehr fängt an, die
Räume auszuräumen und erste Teile abzu-
brechen. Der größte Teil der Arbeiten für den
Um- und Anbau wurde in der Sitzung verge-
ben. Die Erd-, Maurer-, Betonarbeiten wur-
den an die Fa. Behringer, Dachsberg verge-
ben. Der Auftrag für die Zimmererarbeiten
ging an die Zimmerei Denz, Oberwihl. Die
Klempnerarbeiten werden von der Firma
Strittmatter GmbH, Görwihl ausgeführt. Die
Fensterarbeiten gingen an die Schreinerei
Kaiser & Ernst, Görwihl. Die Putzarbeiten
und die Wärmedämmung der Außenfassade
wurde an die Firma Ebi, Görwihl vergeben.
Die Aufträge für die Heizungs- und Sanitärar-
beiten gingen an die Firma Wasmer, Stritt-
matt, der für die Elektroarbeiten an die Firma
Elektro Eckert, Görwihl. Die vergebenen Auf-
träge haben insgesamt ein Volumen von
knapp 260.000 Euro. Zu einem späteren
Zeitpunkt erfolgen noch die Ausschreibun-
gen für die Tore, die Außenanlage und die
Ausbaugewerke wie Estrich und Bodenbelä-
ge, Schreinerarbeiten innen, Innenputz, Ma-
lerarbeiten etc.
Die Gemeinde erhält für den Umbau des
Feuerwehrgerätehauses Zuschüsse in Höhe
von insgesamt 140.000 Euro aus der Förde-
rung des Feuerwehrwesens und aus dem
Ausgleichstock.
Bürgermeister Quednow dankt der Feuer-
wehrabteilung Strittmatt für ihr Engagement
und die Mitarbeit bei der Planung und beim
Umbau.

Umbau des ehemaligen Schulhauses
Rotzingen und Anbau einer Garage für
die Feuerwehrabteilung Rotzingen
Die Feuerwehrabteilung Rotzingen ist in ei-
nem Lagerhaus in Burg untergebracht. Das
Gebäude entspricht sowohl von der Bausub-
stanz (keine Dämmung etc.) als auch von der
Ausstattung her nicht mehr den heutigen An-
forderungen an ein Gerätehaus. Daher wur-
de gemeinsam mit der Feuerwehr ein Ent-
wurf für einen An- und Umbau beim ehemali-
gen Schulhaus erstellt. Ein Umzug der Feu-
erwehr dorthin wäre möglich, wenn zu der
vorhandenen Garage noch eine größere Ga-
rage für die Unterbringung des Anhängers
und der Geräte angebaut wird. Die bisherige
Garage kann als Lagerraum und Umkleide-
bereich genutzt werden. In der ehemaligen
Milchzentrale kann ein Schulungsraum für

die Feuerwehr entstehen. Im Zuge des Trep-
penumbaus zum Gemeindesaal wurde be-
reits eine Verbindung vom Eingangsbereich
zur ehemaligen Milchzentrale geschaffen, so
dass die WC-Anlagen auch von der Feuer-
wehr genutzt werden können. Die Kosten-
schätzung für den Um- und Anbau beträgt
ca. 198.000 Euro. Der Gemeinderat hat die
vorgestellten Entwürfe befürwortet. Für das
Projekt sollen nun Zuschussanträge beim
Ausgleichstock und bei der Feuerwehrförde-
rung gestellt werden.

Zustimmung zur Wahl des Kommandan -
ten der Freiwilligen Feuerwehr Görwihl
Bei der Feuerwehrhauptversammlung am
25. November 2011 wurde eine neue Füh-
rung gewählt. Nach dem Feuerwehrgesetz
muss die Wahl vom Gemeinderat bestätigt
werden. Der Gemeinderat stimmt der Wahl
von Thomas Mutter zum Kommandanten
und von Alexander Efinger zum stellvertre-
tenden Kommandanten der Feuerwehr Gör-
wihl zu. Bürgermeister Quednow dankt Tho-
mas Mutter und Alexander Efinger für die Be-
reitschaft die Ämter zu übernehmen. Er
dankt auch dem bisherigen Kommandanten
Martin Chmel für sein großes Engagement
für die Feuerwehr und die gute Zusammen-
arbeit.

Jahresabschluss des Eigenbetriebes
Wasserversorgung für das Jahr 2010
Im Jahr 2010 konnte im Bereich der Wasser-
versorgung erfreulicherweise ein Gewinn in
Höhe von 49.371,27 Euro erzielt werden.
Der Gewinn beruht hauptsächlich auf höhe-
ren Umsatzerlösen und niedrigeren Aufwen-
dungen bei Abschreibungen und Kreditzin-
sen sowie einem geringeren Materialauf-
wand. Der Gewinn wird verwendet um die
aus Vorjahren bestehenden Verluste in
Höhe von ca. 228.000 Euro zu verringern.

Beschluss des Haushaltsplanes für das
Jahr 2012 und des Wirtschaftsplanes für
die Wasserversorgung 2012
Der Gemeinderat hat den Haushaltsplan und
den Wirtschaftsplan für die Wasserversor-
gung für das Jahr 2012 beschlossen.
Der Haushaltsplan hat 2012 ein Volumen in
Höhe von 8.496.530 Euro. Davon entfallen
7.304.880 Euro auf den Verwaltungshaus-
halt und 1.191.650 Euro auf den Vermögens-
haushalt. Im Verwaltungshaushalt kann eine
Zuführung zum Vermögenshaushalt in einer
Höhe von voraussichtlich 223.000 Euro er-
wirtschaftet werden. Die größten Ausgabe-
positionen im Verwaltungshaushalt sind die
Kreisumlage, der Verwaltungs- und Be-
triebsaufwand, die Personalkosten sowie
weitere Umlagen. Die größten Einnahmepo-
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sitionen sind der Gemeindeanteil an der Ein-
kommenssteuer, die FAG-Zuweisungen so-
wie Grund- und Gewerbesteuer und Gebüh-
ren. Im Vermögenshaushalt sind die Mittel
auch im Jahr 2012 zu einem großen Teil für
Baumaßnahmen eingeplant. Für das Hallen-
bad fallen 2012 noch verschiedene Schluss-
zahlungen an. Außerdem sind im Bereich
der Feuerwehr größere Maßnahmen vorge-
sehen. Der Umbau in Engelschwand und
Strittmatt wurde bereits begonnen, für den
Umbau in Rotzingen laufen die Planungen.
Daneben sind noch kleinere bauliche Maß-
nahmen an der Fassade Schule Strittmatt

und im Bereich der Straßensanierung vorge-
sehen.
Die Verschuldung der Gemeinde ist 2011
durch die Sanierung des Hallenbades wie-
der moderat angestiegen, nachdem sie zu-
vor fast vollständig abgebaut werden konnte.
Der Schuldenstand beträgt zu Beginn des
Haushaltsjahres ca. 502.000 Euro. Eine wei-
tere Kreditaufnahme erfolgt 2012 nur zum
Zweck der Umschuldung, so dass der Schul-
denstand nicht weiter ansteigt.
Die Rücklage der Gemeinde beträgt zu Be-
ginn 2012 rund 1,2 Mio Euro und liegt damit
weit über der vorgeschriebenen Mindestrüc-

klage. 2012 kann voraussichtlich auch eine
kleine Zuführung zur Rücklage erfolgen.
Im nächsten Mitteilungsblatt werden zusam-
men mit der Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung weitere Informationen über den
Haushaltsplan 2012 veröffentlicht.

Annahme von Spenden, Schenkungen
und ähnlichen Zuwendungen
Der Gemeinderat hat der Annahme von ver-
schiedenen Spenden insbesondere für die
Bereiche Feuerwehr und Grund- und Werk-
realschule Görwihl zugestimmt.
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Rathaus-Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr

und 13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr

und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

und 13:00 - 15:00 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rathaus Görwihl 07754 708-0 Fax 708-50

Wasserversorgung Störungsnummer 0173 6533437
Energiedienst
Störungsnummer 0180 1605044
Service-Nummer 0180 1605040

Polizei, Segeten 36 07764 932998-0
Mo./Di./Do./Fr. 07:30 - 17:00 Uhr
Mi. 13:00 - 20:00 Uhr
Feuerwehr 112
Notruf 110
Rettungsdienst/Krankentransporte (Europaweite Notrufnummer) 112
Giftnotruf 0761 19240
Bereitschaftsdienst der Ärzte 01805 19292-430
Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 01803 222555-30
Zahnmedizinische Patientenberatung, Hotline 0800 4747800
Lebenshilfe f. Familien mit behinderten Kindern 07741 9657277
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 1110222
DRK Servicestelle SeniorInnen 07761 920124

Apotheke Görwihl 07754 259
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:30 Uhr
Samstag 08:00 - 12:30 Uhr
Aushang am Eingang zeigt nächste Notdienst-Apotheke und Bereitschaftsarzt auf

Notdienst:
Samstag, 14. Januar 2012 Bergsee Apotheke, Bad Säckingen

Löwen Apotheke, Waldshut
Sonntag, 15. Januar Rosen-Apotheke, Dogern
Samstag, 21. Januar Stadt Apotheke, Bad Säckingen

Rats-Apotheke, Waldshut
Sonntag, 22. Januar Hotzenwald-Apotheke, Rickenbach

Zeiser’sche Apotheke, Laufenburg

Ev. Pfarramt Görwihl 07754 264
Kath. Pfarramt Görwihl 07754 237

Förster
Stefan Rehm 0172 7633987, Email: foerster.rehm@t-online.de
Christof Wehle 07743 919927 (Gemarkung Strittmatt zwischen Schwarzenbach und
Ibach)
Peter Herbst 07674 8664 (Gemarkung Strittmatt zw. Schwarzenbach u. Verbindungsstr.
Engelschwand-Steinernes Kreuz-Abzweigung Lindau)

Bezirksschornsteinfeger Arnold Morath 0172 7448090
07703 9336940

Tierschutzverein Notrufnummer: 0151 55414785
Tierheim Steinatal, Breitenfeld: Mi. 17:30 - 19:00 Uhr; Sa. 16 - 18 Uhr; So. 17:00 - 19:00 Uhr

Öffnungszeiten des
Landratsamtes Waldshut
Montag 08:30 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:30 Uhr

13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 15:30 Uhr
Freitag 08:30 – 12:30 Uhr

Zur Vermeidung längerer Wartezeiten
wird generell die vorherige telefonische
Vereinbarung eines Gesprächsterms
empfohlen.

Kfz-Zulassungsstellen:
Waldshut, Alfred-Nobel-Str. 1
Bad Säckingen, Am Buchrain 5
Montag 07:30 – 12:30 Uhr
Dienstag 07:30 – 12:30 Uhr

13:30 – 16:00 Uhr (Bad Säckingen)
07:30 – 12:30 Uhr

13.30 – 18.00 Uhr (Waldshut)
Mittwoch 07:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 15:30 Uhr
Freitag 07:30 – 12:30 Uhr

Annahmeschluss jeweils 30 Minuten vor
Schließung.

"



Jubilare
12. Januar
Martha Abend, Engelschwand 14 88 Jahre
Lucia Albiez, Burg 48 88 Jahre
Elisabeth Fleig, Oberwihl 125 84 Jahre

13. Januar
Mathilda Wolf,
Engelschwand 69 83 Jahre

14. Januar
Dorothea Krämer, Rüßwihl 39 86 Jahre

18. Januar
Hermine Eschbach, Rüßwihl 74 89 Jahre
Elsa Huber
Albert-Schweitzer-Str. 1 81 Jahre

19. Januar
Grete Egle, Oberwihl 110 98 Jahre

21. Januar
Lucie Schmidt, Rotzingen 55 90 Jahre
Ludwig Kaiser, Strittmatt 40 85 Jahre

23. Januar
Martha Frommherz, Rotzingen3 91 Jahre

25. Januar
Hans Klein, Einungsweg 18 86 Jahre

Bürgermeister Carsten Quednow
wünscht im Namen

der ganzen Gemeinde alles Gute!

Räum- und Streupflicht
Nach der Satzung der Gemeinde Görwihl
über die Verpflichtung der Straßenanlie-
ger zum Schneeräumen und Bestreuen
der Gehwege, obliegt es den Straßen -
anliegern innerhalb der geschlossenen
Ortslage, einschließlich Ortsdurchfahr-
ten, die Gehwege bei Schneeanhäu -
fungen zu räumen sowie bei Schnee
und Eisglätte zu bestreuen . Dasselbe
gilt für entsprechende Flächen am Rande
der Fahrbahn, falls Gehwege auf keiner
Straßenseite vorhanden sind.

Straßenanlieger im Sinne der Satzung
sind die Eigentümer und Besitzer (Mieter
und Pächter) von Grundstücken, die an
einer Straße liegen oder von ihr eine Zu-
fahrt oder einen Zugang haben. Falls
Gehwege auf keiner Straßenseite vor-
handen sind, muss eine Fläche von ca. 80
cm Breite am Rande der Fahrbahn be-
streut werden. Die Gehwege oder der
Straßenrand sind so zu bestreuen, dass
sie vom Fußgänger bei Beachtung der
nötigen Sorgfalt gefahrlos begangen wer-
den können. Die Gehwege müssen werk -
tags bis 7.00 Uhr , an Sonn- und Feierta -
gen bis 08.00 Uhr geräumt und be -
streut sein . Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Eisglätte auftritt ist un-
verzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu
räumen und zu streuen. Diese Pflicht en-
det um 20.00 Uhr.
Bitte beachten! – Bei einem Unfall
kann ein Haftungsschaden entstehen.

Bitte nehmen Sie beim Einsatz von
Schneefräsen Rücksicht auf Ihre
Nachbarschaft und räumen Sie nicht
mehr zu später Stunde.

Wir weisen daraufhin, dass es verbo -
ten ist Schnee von privaten Grundstü -
cken und den Gehwegen auf öffentli -
che Straßen oder Wendeplätze zu
schieben . Dies beeinträchtigt die Sicher-
heit des Verkehrs. Darüber hinaus kann
das Schmelzwasser zur Vereisung der
Straßen führen und somit die Unfallgefahr
erhöhen bzw. herbeiführen. Verursacher
haften für entstehende Schäden.

Landesfamilienpass
Die neuen Gutscheinhefte für das Jahr
2012 zum Landesfamilienpass können ab
sofort beim Bürgermeisteramt Görwihl, Ein-
wohnermeldeamt, Zimmer-Nr. 10, abgeholt
werden.
Mit den Gutscheinen und unter Vorlage des
Landesfamilienpasses können Sie die Staat-
lichen Schlösser und Gärten sowie die Staat-
lichen Museen in Baden-Württemberg un-
entgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Einritt
besuchen.

Einen Landesfamilienpass können erhal -
ten:
¬ Familien mit mindestens drei kindergeld-

berechtigenden Kindern, die mit ihren El-
tern in häuslicher Gemeinschaft leben;

¬ Familien mit nur einem Elternteil, die mit
mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben;

¬ Familien mit einem kindergeldberechti-
genden schwerbehinderten Kind mit
mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung;

¬ Familien, die Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder
zwei kindergeldberechtigenden Kindern
in häuslicher Gemeinschaft leben.

Veröffentlichung und
Übermittlung
von Einwohnerdaten
Nach den Vorschriften des Meldegesetzes
darf die Meldebehörde Name, akademische
Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubi-
läums von Alters- und Ehejubilaren veröf-
fentlichen, und an Presse und Rundfunk zum
Zwecke der Veröffentlichung übermitteln,
sofern dem nicht widersprochen wird (§ 34
Abs. 2 MG).
Damit jedoch schutzwürdige Belange von
Betroffenen nicht beeinträchtigt werden, ist
Gelegenheit zu geben, eine solche Veröf-
fentlichung bzw. Übermittlung zu verhindern.
Wie bekannt veröffentlichen wir im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Görwihl die Ge-
burtstage, und zwar ab 80 Jahren , sowie
Ehejubilare. Falls eine Veröffentlichung bzw.
Übermittlung nicht erfolgen soll, bitten wir,
uns dies mitzuteilen.

Bürgermeisteramt Görwihl
-Einwohnermeldeamt-
Tel: 07754 708-12

Automatisierte Melderegister -
auskünfte über das Internet -
Öffentliche Bekanntmachung
des Widerspruchsrechts
Die Gemeindeverwaltung kann Privatperso-
nen Auskünfte aus dem Melderegister über
Familienname, Vornamen, Doktorgrad und
Anschriften einzelner bestimmter Einwohne-
rinnen und Einwohner erteilen (einfache Mel-
deregisterauskünfte).
Dies gilt auch, wenn jemand Auskunft über
Daten einer Vielzahl namentlich bezeichne-
ter Einwohnerinnen und Einwohner begehrt.

Die Gemeindeverwaltung darf solche einfa-
chen Melderegisterauskünfte auch im Wege
des automatisierten Datenabrufs über das
Internet erteilen. Die Einwohnerinnen und
Einwohner können dieser Form der Aus-
kunftserteilung widersprechen. Der Wider-
spruch ist – möglichst schriftlich – bei der Ge-
meindeverwaltung

Gemeinde Görwihl
Einwohnermeldeamt

Hauptstraße 54
79733 Görwihl

einzulegen.
Bis zum Eingang des Widerspruchs können
die erwähnten Melderegisterdaten für einfa-
che Melderegisterauskünfte im Wege des
automatisierten Datenabrufs über das Inter-
net verwendet werden.

Rechtsgrundlage: §§ 32 Abs. 1 und 32 a des
Meldegesetzes für Baden-Württemberg.

Notar
Die nächsten Notartermine finden am Frei -
tag, 20. Januar und 3. Februar 2012 im Rat-
haus in Görwihl statt. Terminabsprachen bit-
te mit Herrn Werner Spitznagel, Grundbuch-
amt Görwihl, Tel. 708-11.

Rentenanträge
Frau Sonja Humburger ist jeweils Montag
bis Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr im
Rathaus Görwihl.
Eine vorherige Terminabsprache für Ren -
tenanträge und Kontenklärungen unter
Tel. 708-35 ist erforderlich.

Deutsche Rentenversiche -
rung Baden-Württemberg
Dienststelle Waldshut, Waldtorstraße 1a:
Auskunft und Beratung nach vorheriger Ter-
minvereinbarung unter Tel. 07751 8958-10,
eMai l : beratungsort .waldshut- t ien-
gen@drv-bw.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Mo. – Mi. 13:00
- 16:00 Uhr und Do. 13:00 – 18:00 Uhr
Termin-Vereinbarung unter Tel. 07751
89580 erforderlich. Zu den Beratungen sind
die Versicherungsunterlagen und der gültige
Personalausweis mitzubringen.
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Der nächste Sprechtag im Rathaus Bad Sä -
ckingen findet am Montag, 6. Februar 2012
von 08:30 – 12:00 Uhr und von 14:00 –
15:30 Uhr statt. Termin-Vereinbarung unter
Tel. 07751 89580 erforderlich. Zu den Bera-
tungen sind die Versicherungsunterlagen
und der gültige Personalausweis mitzubrin-
gen.

Tageselternverein
e.V. Bad Säckingen
Suchen Sie eine Tagesmutter
für Ihr Kind/Ihre Kinder oder
möchten Sie selbst gerne Kin-

der betreuen? Frauke Giebson, Dipl. Sozial-
pädagogin beim Tageselternverein e.V. Bad
Säckingen informiert und berät Sie in allen
Fragen rund um die Tagesbetreuung.
Nächste Sprechstunde im Rathaus Gör-
wihl, Zi. 1.21 (1. OG): Donnerstag, 19. Ja-
nuar 2012 von 10:30-12:00 Uhr

Diakonisches Werk
Hochrhein
Die Sprechzeiten des Diakonischen Werkes
Hochrhein, Waldtorstr. 1a, 79761 Wald-
shut-Tiengen sind Montag – Freitag (außer
Do.) von 09:00 – 12:00 Uhr, Montag – Don -
nerstag von 14:00 – 16:00 Uhr und nach tel.
Vereinbarung unter Tel. 07751 8304-0.
Dienststelle Bad Säckingen , Hildastr. 2,
79713 Bad Säckingen
Tel. 07761 553589-0; Sprechzeiten: Mo –
Fr. von 08:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des
Caritassozialdienstes
in Görwihl:

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Beratungs-
termin dienstags, donnerstags oder freitags
07761 5698–54 oder k.kiefer@caritas-hoch-
rhein.de

Abfallwirtschaft
Bei Fragen oder
Reklamationen:
Landratsamt Waldshut - Abfall-
wirtschaft
Tel. 07751 86-5432

Hausmüll
freitags ab 06:00 Uhr

Gelber Sack
Samstag, 3. Februar 2012

Blaue Tonne
Freitag, 13. Januar 2012

Glas- Weißblechdosen
Container beim Hallenbad Görwihl

Tinten und Tonerkartuschen
Die Schulen sammeln: Kartuschen für Fax-
geräte, Drucker und Kopierer. Eine Sammel-

box befindet sich im Treppenhaus (EG) des
Rathauses.

Altkleider
Container beim Rotkreuzhaus am Mühle-
berg Görwihl
Container beim Gemeindeschopf Oberwihl
Container beim Pfarrhaus Niederwihl

Alte Brillen- und Hörgeräte-Sammlung für
Afrika
Annahmestelle: Frisörsalon Frommherz in
Görwihl.

Wachsreste
Können vormittags in allen Schulen abgege-
ben werden. Der Erlös damit erstellter Ker-
zen kommt einer Schule in Ruanda zugute.

Recyclinghof Görwihl
Mi. 14:30 – 17:30 Uhr
Fr. 15:30 – 17:30 Uhr
Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Angenommen werden:
Möbelholz, Papier und Kartonagen, Weiß-,
Grün- und Braunglas, Weißblech, Schrott,
Gelbe Säcke, Kleinbatterien, Energiespar-
lampen, Altkleider, Schuhe, Flaschenkor-
ken, Elektronikschrott (auch Fernseher und
Monitore), Kabelschrott und CDs, Flachglas-
und Keramikabfälle werden getrennt ange-
nommen.
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
09:00 bis 12:00 Uhr

Hotzenwald Tourismus
GmbH
Vermieterversammlung
Die Hotzenwald Tourismus GmbH lädt alle
Gastgeber der drei Hotzenwaldgemeinden
zur Vermieterversammlung ein. Sie findet
am Mittwoch, 18. Januar 2012 um 19.00
Uhr im Sportheim Görwihl beim Sportplatz
statt.

Tagesordnung :
1. Informationen zur Homepage
2. Die Broschüre „Der perfekte Gastgeber“
3. Werbeaktivitäten Rückblick 2011,

Ausblick 2012
4. Zukunft Urlaubsgebiet

Südlicher Schwarzwald
5. Verschiedenes

Über Ihre rege Teilnahme würden wir uns
sehr freuen.

Ihre Hotzenwald Tourismus GmbH

2. Veranstaltung
von Kultur uff´m Wald
Am Samstag, 21. Januar 2012 um 20.00
Uhr findet die 2. Veranstaltung von Kultur
uff’m Wald in der Saison 2011/2012 statt. Im
Veranstaltungsraum der Rotmooshalle wird
die Kabarettistin Marianne Schätzle als
„Merkeldouble“ unter dem Titel „Ich bin
durch“ den Abend gestalten.
Sie ist die Putzfrau, der nichts entgeht. Sie
beobachtet die Veränderungen in der Ge-
sellschaft, aber auch die großen Verände-
rungen im Leben die „Wechseljahre“. Sie
blickt zurück und spricht über Früher. Sie
weiß auch, warum es Mutter Erde heißt und

Görwihl: Sprechstunde
des Jugendamtes
– Sozialer Dienst –
Jeden 2. und 4. Donnerstag von 15:00 –
16:00 Uhr findet die Sprechstunde des
Jugendamtes – Sozialer Dienst – im Rat-
haus Görwihl, Zimmer 1.21 (1. OG) statt.
Nächste Sprechstunden:
Donnerstag, 12. und 26. Januar 2012

Nächstes Mitteilungsblatt:

Erscheinungstag:
Dienstag, 24. Januar 2012

Redaktionsschluss:
Donnerstag, 19. Januar 2012

Beiträge für das Mitteilungsblatt bitte per Mail an:
mitteilungsblatt@goerwihl.de



nicht Vater Erde. Marianne Schätzle schlüpft
seit zwölf Jahren immer wieder in die Rolle
der Kanzlerin. Sie ist „Angela die Zweite“,
das Kanzlerinnen-double, das in Berlin alles
mitbekommt und ohne die in Berlin nichts
mehr geht.

Die Veranstaltung wird unterstützt von den
Firmen Raumausstattung Dannenberger
aus der Gemeinde Herrischried und Dr. med.
dent. Roland Lauber aus der Gemeinde Gör-
wihl.

Kartenreservierungen u. Vorverkauf
(7,- Euro) sind bei der Hotzenwald
Tourist-Info Herrischried möglich. Tel.-Nr.
07764 9200-40 oder -41
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Hotzenwald Tourismus GmbH u. der Tou-
rismus- und Kulturverein Hotzenwald e.V.

Gemeinsamer Weihnachts -
markt 2012 der Hotzenwald -
gemeinden
Die Hotzenwald Tourismus GmbH lädt alle
Vereine der drei Hotzenwaldgemeinden zu
einer Vorbesprechung bezüglich eines ge-
meinsamen Weihnachtsmarkts 2012 ein.
Die Besprechung findet am Mittwoch, 29. Fe-
bruar 2012 um 20.00 Uhr im Lasser Stüble in
Willaringen statt.

Über Ihr Interesse würden wir uns sehr freu-
en.

Ihre Hotzenwald Tourismus GmbH

Fit uff’m Wald
Von Januar bis März 2012 findet die 3. Aufla-
ge von „Fit uff’m Wald“ statt. Die Eröffnung
der erstmals im Winter durchgeführten Akti-
on findet am 14. Januar 2012 ab 15.00 Uhr
in der Rotmooshalle Herrischried mit Pro -
gramm statt. Ein Programmheft mit den teil-
nehmenden Betrieben / Vereinen ist diese
Woche in den örtlichen Mitteilungsblättern
Görwihl, Herrischried und Rickenbach bei-
gelegt. Nutzen Sie die Angebote, gönnen Sie
sich etwas Gutes. Ihr Körper wird es Ihnen
danken.

Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Anbieter
und die Hotzenwald Tourismus GmbH

Das Heimatmuseum bleibt in den Wintermo-
naten geschlossen. Gruppenführungen sind
jedoch jederzeit nach Anmeldung möglich
unter Tel. 07754 1360 (Eisenbeis) – 7118
(Herrmann) – 1064 (Erna Kaiser) - 847 (Mai-
er) – 487 (Dr. Rumpf) – 1279 (Scheuble). Für
Führungen bis 25 Personen wird eine Mu-
seumsspende von 30 Euro erbeten. Gleich-
zeitige Mehrfachführungen sind möglich.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.salpeterer.net

Spieleabende in der
Gemeinde Görwihl

In Rüßwihl, Gasthaus „Lamm“,
jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr.

In Engelschwand Gasthaus „Zum Engel“,
jeden Montag ab 16:00 Uhr.

Überregionale Veranstaltungen
vom 11. – 25.01.2012
¬ Albbruck
14.01.2012
Guggenmusiktreffen, Holzöpfelschränzer,
Halle Schachen

INFO: 07753 3178

¬ Bad Säckingen
13.01.2012
19.30 Uhr, Guiseppe Verdis Oper „Aida“,
BZ-Theaterring, Gloria-Theater
14.01.2012
20.00 Uhr, Simon & Garfunkel Revival Band,
Gloria-Theater
16./23.2012
20.00 Uhr, Nachtwächterführung durch die
Altstadt mit historischer Stadtgeschichte,
Treffpunkt: Haupteingang St. Fridolinsmüns-
ter
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25.01.2012
20.00 Uhr, Gaelforce Dance – Direct from
Ireland!, Irish Dance Sensation, Glo-
ria-Theater

INFO: 07761 5683-0

¬ Herrischried
13.01.2012
14.00 Uhr, Kinderparty auf dem Eis, Eis-
sporthalle
14.01.2012
18.30 Uhr, Eis-Disco-Spezial, Eissporthalle
15.01.2012
14.00 Uhr, Großer Familiennachmittag mit
Bar auf dem Eis, Eissporthalle
15.01.2012
18.30 Uhr, Eishockeyspiel, EHC Herrisch-
ried – EHC Zungen Sissach, Eissporthalle

INFO: 07764 9200-41

¬ Laufenburg
14.01.2012
Guggetreffen, Mühlebach-Hüüler, Möslehal-
le Luttingen
15.01.2012
17.00 Uhr, „Jazz und Lyrik“ in der Versöh-
nungskirche, Ev. Kirchengemeinde u. Tou-
rismus- u. Kulturverein Laufenburg
23.01.2012

Waren die Laufenburger ursprünglich
Schwaben?, Referent Dr. Heinz Krieg,
Hans-Thoma-Schule

INFO: 07763 806-49

¬ Todtmoos
25.01.2012
15.30 Uhr, Glasbläservorführung mit Rein-
hard Börner, Heimatmuseum

INFO: 07674 9060-0

¬ Waldshut-Tiengen
11.01.2012
Russisches Staatsballett, artmedia, Stadt-
halle Waldshut
13.01.2012
20.00 Uhr, Kabarett mit Georg Schramm:
„Meister Yodas Ende“ – Über die Zweckent-
fremdung der Demenz, Stadthalle Waldshut
18.01.2012
19.30 Uhr, Dance Masters! Best of Irish Dan-
ce, Stadthalle Waldshut
25.01.2012
20.00 Uhr, 6. World-Town-Clown-Festival
„Gardi Hutter – Die Schneiderin”, Stadthalle
Waldshut

INFO: 07751 833-200

¬ Wehr
15.01.2012
20.00 Uhr, Kulturkooperation Stadt Wehr –
Schopfheim, 3. Schlosskonzert „O Isis – I got
rhythm“, Stadthalle Wehr
21.01.2012
14.00 – 16.00 Uhr, Fasnachtskleiderverkauf,
Katholisches Pfarrheim Öflingen

INFO: 07762 808-601

¬ Metzgerei Boll
Jeden Mittwoch um 16:00 Uhr kostenlose
Speckführung / Anmeldung erforderlich:
Tel. 07754 226

¬ Schröger-Tagesfahrten
14.01.2012
Zürich ca. 5,5 Std. Aufenthalt
21.01.2012
Luzern ca. 5 Std. Aufenthalt

Anmeldung und nähere Informationen:
Schröger-Reisen GmbH, Hartschwand, Tel.
07754 9204-0

Änderungen vorbehalten
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Albert-Schweitzer-Straße 12, 79733 Görwihl
Telefon und Fax: 07754 264
e-mail: goerwihl-herrischried@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag 9 – 11 Uhr

Donnerstag, 12.01.2012
9.30 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück,
Albert-Schweitzer-Haus Görwihl
Samstag, 14.01.2012
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht,
Albert-Schweitzer-Haus Görwihl
Sonntag, 15.01.2012
10.30 Uhr Gottesdienst in Herrischried,
Prädikant Herr Dümas
Donnerstag, 19.01.2012
9.00 Uhr Fadenzauber, Albert-Schweit-
zer-Haus Görwihl
15.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmit-
tag, Albert-Schweitzer-Haus Görwihl
Sonntag, 22.01.2012
9.00 Uhr Gottesdienst in Görwihl mit Abend-
mahl, Pfr. i.R. Herr Günther
10.30 Uhr Gottesdienst in Herrischried mit
Abendmahl, Pfr. i.R. Herr Günther
Dienstag, 24.01.2012
15.00 Uhr Spielenachmittag für Erwachse-
ne, auch Feriengäste und Urlauber sind
herzl ich eingeladen, Albert-Schweit-
zer-Haus Görwihl

Pfarrei St. Martin Görwihl
Pfarrbüro :
Tel. 07754 237
Fax 07754 919420
Kath.Pfarramt@se-goerwihl.de

Öffnungszeiten :
Mo, Di + Do jeweils 9.00 h bis 11.00 h
Mo 17.00 – 19.00 h

Internetseite :
www.se-goerwihl.de

Artikel f.d. Kirchenboten:
Kirchenbote@se-goerwihl.de

Pfarrer :
Dr. Jörg Lichtenberg
07754 929668
joerg.lichtenberg@se-goerwihl.de

Gemeindereferent :
Dietmar Sendelbach
07754 929660
Dietmar.Sendelbach@se-goerwihl.de

Diakon :
Günter Kaiser
07754 7315
guenter.kaiser@se-goerwihl.de

Sonntag, 15.01.2012
09:00 Uhr Görwihl Messe mit Kirchenschola
10:30 Uhr Oberwihl Messe
14:00 Uhr Segeten Taufe von Benedikt Matt

Samstag, 21.01.2012
18:00 Uhr Görwihl Messe
Sonntag, 22.01.2012
09:00 Uhr Niederwihl Messe

¬ Kath. Bildungswerk Görwihl
Dia-Vortrag am 20.01.2012 19.30 Uhr
im Pfarrsaal Görwihl Raum 1 mit Fr. Anne
Christiaens
Nepal: 1.000 km zu Fuß, durch das Land mit
dem höchsten Gipfel der Welt.
Kurs für Tai Chi und Qi Gong
Neu-Neu-Neu
Interessenten bitte melden.
Gedächtnistraining für alle Altersgruppen
mit Ines Frommherz. Jeden Dienstagvormit-
tag im DRK Heim Görwihl
von 09:30 - 10:30 Uhr
Vorschau Bildungsreise 2012
1. Bildungsreise des Kath. Bildungswerk
Görwihl vom 31.05.2012 bis 05.06.2012
nach Assisi/Florenz Italien. Anmeldung und
Reiseinformationen sowie Unterlagen zur
Reise erhalten sie von der Leitung des Kath.
Bildungswerk Görwihl.

Leiter Kath. Bildungswerk Görwihl
Alfred R. Laffter; Tel. 07754 7583; Fax.
03212 1063987; Mobil. 0172 6312918; Laff-
ter@web.de; www.se-goerwihl.de
(Für alle Fragen und Anmeldungen.)

¬ Seniorenkreis Görwihl
SeniorInnen Gymnastik Pfarrsaal
Görwihl
im wöchentlichen Wechsel 14.30 - 15.30 Uhr
„Macht mit bleib fit.“



Vorschau Februar 2012
29.02.2012
1/2 Tagesfahrt zur Fa. Faller Konfitüren
21.02.2012
SeniorInnenfasnacht im Pfarrsaal Görwihl

Für den Vorstand grüßt Sie
Alfred R. Laffter, Tel. 07754 7583,
Fax. 03212 1063987, Mobil. 0172 6312918,
Laffter@web.de

Seniorenkreis Niederwihl
Einladung zur Jahresver -
sammlung mit Programm -
vorstellung 25.01.2012
Um 14:00 Uhr in der Pfarr-
scheuer Niederwihl. Gemütli-

cher Nachmittag mit musikalischer Unterhal-
tung. Bewirtung durch den Kirchenchor
Oberwihl.
Busabfahrten: Rüßwihl 13:30 h, Oberwihl
13:40 h.
Heimfahrt ca. 18:00 h.

Vorankündigung:
Besuch der Frauenfasnacht am Mittwoch,
08. Februar 2012 im Pfarrsaal Görwihl.

Ein gutes Neues Jahr wünscht Ihnen:
Ihr Seniorenkreis Niederwihl

W. Ebi

Herzliche Einladung am gemeinschaftli -
chen Mittagstisch
Jeden Dienstag um 12.00 Uhr im Pfarrsaal
in Görwihl.
Um Anmeldung bis Montagabend bei Regi-
na Efinger, Tel. Nr. 07754 1415, wird gebe-
ten.
Bitte nehmen Sie den Bürgerbus in An-
spruch!

Wir helfen
Menschen bei Krank-
heit, Behinderung und
in besonderen Lebens-
lagen

Kontaktstelle für:
¬ Hilfesuchende
¬ Interessierte Angehörige
¬ Interessierte HelferInnen
¬ Alle, die mit uns in Kontakt treten wollen

Koordinationsstelle/Ansprechpartnerin:
Monika Gerspacher
Engelschwand 5, 79733 Görwihl

Montag bis Freitag von 7.00 - 8.00 Uhr und
17.30 – 18.30 Uhr
Tel. 07754 1306

Kto.-Nr. 770 498 80, BLZ 684 522 90,
Sparkasse Hochrhein

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei
St. Bartholomäus
Kirchstraße 12, 79733 Görwihl
Telefon: 01522 6531616
E-Mail: buecherei@se-goerwihl.de
www.bücherei-goerwihl.de
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Musikgarten der Görwihler Musikschule
Im Januar beginnt bei der Görwihler Musik-
schule ein neuer Kurs für Kinder.
Im Musikgarten können Kinder von zwei bis
vier Jahren gemeinsam mit einem Erwach-
senen die Freude an der eigenen Musikalität
erleben. Dabei werden die natürlichen Ver-
haltensweisen der Kleinkinder wie z.B.
Echospiele und der Bewegungsdrang zur
Musik gefördert. Dies soll mit Liedern, Fin-
gerspielen und anderem unterstützt werden.
Der Kurs findet an zehn Samstagvormitta -
gen in der Görwihler Schule statt. Am Sams-
tag, den 21. Januar, haben alle Interessier-
ten von 9.30 Uhr bis 10.15 Uhr einmal die
Möglichkeit zum Schnuppern .
Infos und unverbindliche Anmeldungen bei
Monika Dannenberger (Tel. 07764 932638
oder 0151 54891676).

Frauenverein Niederwihl
Wir treffen uns am Mittwoch 18. Januar
2012 im Bruder Klaus Raum zu unserer Jah-
resanfangsfeier. Geplant ist ein kleines Es-
sen in gemütlicher Runde. Nähere Infos fol-
gen noch. Bitte Termin vormerken.

An alle Oberwihler Frauen
Am Freitag, 13. Januar 2012 treffen wir uns
um 19:30 Uhr an der Oberwihler Kirche zum
gemeinsamen Schlittschuhlaufen in Her-
rischried.

Mitgliederversamm -
lung des Freundes -
kreises der Grund-
und Hauptschule mit

Werkrealschule Görwihl e.V.
Hiermit möchte ich alle Mitglieder recht herz-
lich zur Mitgliederversammlung am

Mittwoch, den 25. Januar 2012
um 19:30 Uhr

Bürgerbus Görwihl e.V.
Rufbus in den Grenzen der Gemeinde
Görwihl
¬ jeden Dienstag und Freitag (mit

Ausnahme an Feiertagen)
Bei Fahrbedarf Bürgerbus Rufbereit-
schaft: Montag oder Donnerstag bis
17:00 Uhr anrufen und Zustieg abstim -
men: Tel. 0152 23964195

Fahrt des Rufbus startet: Dienstags und
Freitags 10:00 Uhr in Rotzingen, Rüc-
kfahrt 15:30 Uhr ab Görwihl Marktplatz.
(oder auf Absprache mit dem Fahrer)
Die Fahrten sind kostenlos. Spenden sind
willkommen und können beim Fahrer ab-
gegeben werden.

Achtung der Rufbus
ist kein Linienbus

Bitte unterstützen Sie den Bürgerbus -
verein Görwihl und dessen Ziele. Wer -
den Sie Mitglied oder Sponsor des
Bürgerbusvereins Görwihl e.V.
Tel 07754 7583
Kaisermatte 41, 79733 Görwihl

Sparkasse Hochrhein, BLZ 68452290,
Kontonr. 77041325

Kolpingsfamilie
Rotzingen
Zur Generalversammlung
der Kolpingsfamilie Rotzin-
gen und des Fördervereins

laden wir recht herzlich ein
Am Samstag, 14. Januar 2012

Um 19.30 Uhr
Im Eichrüttehof in Hartschwand.

Wir freuen uns auf eine Zahlreiche Teil-
nahme!

TREU KOLPING!



in der Schule Görwihl (1. OG) einladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Kassenbericht
4. Änderung der Vereinssatzung zur

Einführung einer Passivmitgliedschaft
5. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ausblick 2012, Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Paul Mutter, Vorsitzender

Einladung zum Stammtisch mit Spiel-
und Kegelabend
am Donnerstag, 2. Februar 2012 ab 19:30
Uhr im Gasthof „Zum Deutschen Hof“.
Walking/Nordic Walking
Die Walkinggruppe trifft sich bei schneefrei -
er Witterung jeweils samstags um 16:00
Uhr am Waldeingang im Günnetsmättle

Der Januar-Monatstreff der NABU-Gruppe
Görwihl findet, wegen der Naturschutztage
in Radolfzell, erst am Donnerstag, 12. Ja -
nuar 2012 um 20 Uhr im „Eichrüttehof“ in
Hartschwand statt.
Gäste sind herzlich willkommen.

Der Ski-Club Hotzenwald e.V. informiert:
Hallentraining / Skigymnastik
Jeden Donnerstag in der Rotmooshalle
Herrischried
17:30 – 19:00 Uhr Kinder-Jugend
Ansprechpartner: Corinna Bayer, Tel.
07761 1319
20:00 – 22:00 Uhr Erwachsene
Ansprechpartner: Rolf Dannenberger,
Tel. 07764 335
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

Skikurse in der Wintersaison 2012

Alpin- und Snowboardkurse werden wieder
angeboten.
Informationen unter: www.skiclub-hotzen-
wald.de
Langlaufkurse (klassischer Laufstil und
Skating)

Weitere Informationen im Internet unter
www.skiclub-hotzenwald.de

Jeden Samstag findet um 10:00 – 12:00 Uhr
im Pfarrsaal in Görwihl die Rhythmische
Sportgymnastik unter der Leitung von Yvon-
ne Eichmann, Tel. 1425 statt.
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Spielgruppe
Die Spielgruppe für Kinder von 0-3 Jah-
ren trifft sich freitags von 15.00-16.30
Uhr im Kindergarten Görwihl. Bei Interes-
se bitte bei Annika Wagner unter
07754 3059529 melden

TÜV
Reifendienst Böhler, Segeten
Tel. 07764 305
Jeden Freitag DEKRA

Autohaus Gebr. Kaiser, Oberwihl
Tel. 1001
Jeden Montag GTÜ
Jeden Donnerstag TÜV

Autohaus Mutter, Außerdorf
Tel. 269
Jeden Mittwoch

Autohaus Stoll, Hauptstraße
Tel. 92090
Mittwoch, 18. Januar 2012
Mittwoch, 1. Februar 2012

Landmaschinen Zipfel, Burg

Tel. 255
Donnerstag, 19. Januar 2012
Donnerstag, 2. Februar 2012

KFZ-Betrieb Ebner, Schwärze
Tel. 925949
Jeden Montag
Mittwoch (14-tägig): 25. Januar und 8. Fe-
bruar 2012

Bitte Fahrzeuge rechtzeitig anmelden!

Schlachthaus Strittmatt geschlossen
Für Hausschlachtungen steht in der Gemeinde das Schlachthaus in Oberwihl zur Verfügung. Termine können mit Familie Schöneck,
Tel. 7559 vereinbart werden.
Gewerbliche Schlachtungen können in folgenden Schlachthäusern durchgeführt werden:
Metzgerei Kaiser in Segeten, Schlachthof in Waldshut, Metzgerei Strittmatter in Altenschwand und Fa. Jürgen Denz in St. Blasien.

Deutsches Rotes Kreuz
Als Lebensretter ins neue Jahr starten.

DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Donnerstag, 12. Januar 2012 von 14:30 bis 19:30 Uhr in Herrischried, Rotmooshalle.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Bitte Perso -
nalausweis mitbringen. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.blutspende.de oder bei der kostenlosen Tele -
fonhotline unter 0800 1194911 (Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr).



Kolleg St. Blasien
Die Schulleitung des Kolleg St. Blasien bietet
Führungen durch die Schule an. Das Ange-
bot richtet sich vor allem an Eltern der Grund-
schülerinnen und -schüler (Kl. 4) mit ihren
Kindern sowie an Realschüler, die nach der
mittleren Reife in drei Jahren das Abitur am
allgemeinbildenden Gymnasium machen
wollen (Voraussetzung: 2. Fremdsprache
Französisch). Die Führungen finden am
Freitag, 13. Januar, 20. Januar und 27. Ja -
nuar jeweils um 16 Uhr statt. Treffpunkt ist
die Pforte des Kollegs. Wir bitten um kurze
Anmeldung beim Schulsekretariat (Tel.
07672 27209).

Dr. Hubert Müller, Schulleiter

Gemeinde Albbruck –
Stellenausschreibung
Die Gemeinde Albbruck sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Bauhofmitarbei -
ter (m/w) (Beschäftigungsumfang 100 %)
Das Aufgabengebiet umfasst sämtliche Ar-
beiten, die in kommunalen Bauhöfen anfal-
len, insbesondere Mitarbeit in Hoch- und
Tiefbauprojekten aller Art, Straßenunterhal-
tung, Mitarbeit im Klärwerk, Hausmeistertä-
tigkeiten sowie Tätigkeit im Grünpflegebe-
reich. Ferner umfasst das Aufgabengebiet
den Räum- und Streudienst in Albbruck.

Wir erwarten eine Persönlichkeit, die selbst-
ständiges Arbeiten gewöhnt, außerdem zeit-
lich flexibel und bereit ist, auch an Wochen-
enden bzw. früh morgens oder auch abends
zu arbeiten. Voraussetzung ist der Besitz ei-
nes Führerscheins der Klasse C/CE (ehem.
Kl. 2) sowie eine abgeschlossene Ausbil-
dung im Bauhauptgewerbe. Die Vergütung
erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis spätestens 16. Januar
2012 an das Bürgermeisteramt Albbruck,
Schulstr. 6, 79774 Albbruck. Für Rückfragen
stehen Ihnen Hauptamtsleiter Ralf Kuhlmey
(Tel.: 07753 930-205, mail: Ralf. Kuhl-
mey@albbruck.de) oder Bauamtsleiter Wal-
ter Hausin (Tel.: 07753 930-220, mail: Wal-
ter.Hausin@albbruck.de) gerne zur Verfü-
gung

Stadt Laufenburg (Baden) –
Pächter für Kiosk gesucht
Die Stadt Laufenburg (Baden) sucht für die
Badesaison 2012 eine/n Pächter/in für den
Kiosk im Gartenstrandbad.
Ihre Aufgaben:
¬ Betreibung des Kioskbetriebs im Garten-

strandbad einschließlich Außenbewir-
tung

¬ Unterhalt und Reinigung der verpachte-
ten Räumlichkeiten

Wir bieten:
¬ faire Pachtbedingungen
¬ renoviertes Gartenstrandbad mit moder-

ner Ausstattung

¬ seit Jahren konstante Besucherzahlen
im Gartenstrandbad

¬ gute Infrastruktur zwecks touristischer
Anbindung

Bewerbungen bitte bis zum 16. Januar
2012 bei der Stadt Laufenburg (Baden),
Hauptstraße 30, 79725 Laufenburg (Baden).
Bei Fragen zur Einrichtung des Kiosks und
zur Pacht wenden Sie sich bitte an Stadt-
kämmerin Frau Andrea Tröndle, E-Mail: An-
drea.Troendle@Laufenburg-Baden.de, Tel.:
07763 806–30 oder Hauptamtsleiter Herr Mi-
chael Henninger, E-Mail: Michael.Hennin-
ger@Laufenburg-Baden.de, Tel.: 07763
806–11.

Gemeinde Rickenbach –
Verpachtung von zwei
Jagdbezirken
Die Jagdgenossenschaft Rickenbach, ver-
treten durch die Gemeinde wird zum 1. April
2012 die beiden Jagdbezirke Rickenbach
und Hottingen für die Dauer von neun Jahren
neu verpachten.
Der Jagdbezirk Rickenbach umfasst eine
Jagdfläche von 411 ha, davon sind 368 ha
bejagbar. Diese Fläche unterteilt sich in 156
ha Wald, 168 ha Landwirtschaftsfläche und
35 ha Gewässer und Sonstiges.
Der Jagdbezirk Hottingen umfasst eine
Jagdfläche von 441 ha, davon sind 404 ha
bejagbar. Diese Fläche unterteilt sich in 193
ha Wald, 198 ha Landwirtschaftsfläche und
13 ha Gewässer und Sonstiges.
Hauptsächlich vorkommende Wildarten sind
Rehwild, Fuchs, Hase und Schwarzwild als
Wechselwild.
Nähere Auskünfte sowie den Vertragsent-
wurf erhalten Sie unter 07765 920013 (Herrn
Wagner), email hauptamt@rickenbach.de
oder Bürgermeisteramt Rickenbach,
Hauptstr. 7, 79736 Rickenbach.
Die Gemeinde Rickenbach gibt die Vertrags-
bestandteile (z. B. Kostentragung zur Wild-
schadensregulierung und Wildschadensver-
hütung) vor. Angebote mit Nachweis der
Pachtfähigkeit erbitten wir bis zum 17. Ja -
nuar 2012 an die Kontaktadresse. Die Ver-
gabe der Jagdpacht erfolgt freihändig, der
Gemeinderat ist nicht an ein Höchstgebot
gebunden.

Roland Baumgartner, Amtsverweser

Familienunterstützender
Dienst - Eltern Seminar:
Neue Wege gehen
Wer kennt das nicht? Für unsere Kinder mit
Behinderung wollen wir das Beste, sind rund
um die Uhr für sie da. Was wird aus uns als
Familie mit den Geschwistern, Partner und
Einzelpersonen? Wir wollen gemeinsam
Ideen und Impulse aufnehmen, den Blic-
kpunkt verändern, neue Wege entdecken,
Freiräume schaffen und dabei auch noch ein
gutes Gewissen haben. Fröhlich und aktiv
wollen wir miteinander die Abende gestalten
und uns gemeinsam auf Entdeckungsreise

begeben. Väter sind ganz herzlich willkom-
men!
Termine : Mit twochs 25.01.2012,
29.02.2012, 28.03.2012 von 19:00 Uhr bis
20:30 Uhr , in den Räumen der Lebenshilfe in
Tiengen, Zeppelinstraße 2
Kosten : Für Vereinsmitglieder der Lebens-
hilfe = 5,00 Euro pro Person. Für Nichtmit-
glieder = 15,00 Euro

Bitte melden Sie sich bis zum 15.01.2012
schriftlich an bei:
Lebenshilfe Südschwarzwald, FUD, E. Stad-
ler, Zeppelinstr. 2, 79761 Waldshut-Tiengen,
Tel.: 07741 9657277, Fax: 9678827, e-Mail:
e.stadler@lebenshilfe-ssw.de

Integratives Projekt mit den
Chorwürmern des Kultur -
amas aus Dogern
Gemeinsam mit den Chorwürmern des Kul-
turamas aus Dogern startet die Lebenshilfe
ein integratives Chorprojekt, zu dem alle Kin-
der mit und ohne Behinderung herzlich ein-
geladen sind. Projektdauer:

23. Januar – 12. März 2012 jeweils mon -
tags von 17:00 bis 17:45 Uhr in Dogern

Anmeldung für Kinder mit Behinderung:
Lebenshilfe Südschwarzwald,
Natalie Amico, Tel.: 07761 5538581,
e-mail: n.amico@lebenshilfe-ssw.de

Spital Waldshut -
Sonntagsgespräch
Am Sonntag, 15. Januar 2012 um 11:15
Uhr im Spital Waldshut; Eintritt frei
Thema: „Aktuelle Schulterchirurgie im
Spital“
Referent: Oberarzt Dr. med. Jörg Allmendin-
ger, Orthopädie und Unfallchirurgie
Alle interessierte Bürgerinnen und Bürger,
Patienten und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen.

Das Landratsamt Waldshut –
Landwirtschaftsamt lädt ein:
Äpfel und Birnen, … Schätze vom Baum!
In Baden-Württemberg gibt es die meisten
Tafelobst-Erzeuger und Streuobstwiesen in
ganz Deutschland. Die Landesinitiative Blic-
kpunkt Ernährung hat deshalb für die kom-
menden Jahre den Schwerpunkt Obst ge-
wählt. In unserem Seminar beleuchten wir
diese „Schätze vom Baum“. Wir vergleichen
verschiedene Apfel-Sorten und natürlich ko-
chen wir auch gute Rezepte nach, die ohne
viel Aufwand schnell auf den Tisch kommen.
Termin: Mittwoch, 1. Februar 2012, 18 Uhr
in der Lehrküche Landwirtschaftsamt Wald-
shut, Gartenstraße 7. Lebensmittelkosten
werden auf die Teilnehmer umgelegt

Verbindliche Anmeldung:
Tel.: 07751 86-5332
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Finanzamt Waldshut-Tiengen
Der elektronischen Steuererklärung gehört die Zukunft
Versand der Steuererklärungsvordrucke eingestellt
Die Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg stellt ab so-
fort den Zentralversand der Steuererklärungsvordrucke ein. Das gilt
erstmals für die Steuererklärung für das Jahr 2011.
Die elektronische Steuererklärung setzt sich mehr und mehr durch.
Die Steuerverwaltung stellt hierzu kostenlos ihr Verfahren ELSTER
zur Verfügung. Die Bürgerinnen und Bürger haben aber auch die
Möglichkeit, die Steuererklärungsvordrucke elektronisch im Internet
auszufüllen und herunterzuladen.
Der zentrale Vordruckversand verursachte in den letzten Jahren ei-
nen sehr hohen Aufwand. Die Versendung der Erklärungsvordrucke
hat jährlich durchschnittliche Kosten in Höhe von rund 860.000 Euro
verursacht. Mit der Abschaffung des Zentralversands folgt Ba-
den-Württemberg der Mehrheit der Länder. In 12 anderen Bundes-
ländern ist er nicht üblich.
Nähere Informationen hierzu finden Sie unter www.elster.de.Darüber
hinaus bietet die Steuerverwaltung die Vordrucke in Kürze auch unter
www.fa-baden-wuerttemberg.de elektronisch zum ausfüllen und he-
runterladen an. Für die Bürger des Landes Baden-Württemberg, die
auch zukünftig ihre Steuererklärung auf den amtlichen Papiervordru-
cken abgeben möchten, werden wie bisher die Vordrucke in den Fi-
nanzämtern sowie im Rathaus Görwihl, Einwohnermeldeamt, zur Ab-
holung vorgehalten. Eine Übersendung der Vordrucke durch das Fi-
nanzamt auf Anfrage des Bürgers ist grundsätzlich nicht vorgesehen.

Die Kinderkrippe Regenbogen in Waldshut
möchte für das Jahr 2012/2013 eine Anerken -
nungsprakti    kantin einstellen.
Interessenten/innen können ihre Bewerbungsunterlagen an folgende
Anschrift schicken.
Kinderkrippe Regenbogen Waldshut
Gartenstraße 28
79761 Waldshut-Tiengen
Telefon: 07751 897476

Ende des redaktionellen Teils

Dienstag, den 10. Januar 2012

Seite 11


